
INHALTSVERZEICHNIS DER KERPENER HEIMATBLÄTTER 

1963 BIS 2022 

Andermahr, Heinz 

 Das Geschlecht von Breitmaar - Die ersten Besitzer des Hauses Breitmaar bei 
Kerpen-Sindorf, 1/1986, S. 7 

 Das römische Tiberiacum bei Bergheim -Versuch einer Lokalisierung und sied-
lungstypologischen Bestimmung, 2/1989, S. 277 

Aretz, Elmar 

 Einige Bemerkungen zum Kerpener Stiftskapitel. 1/1964, S. 58 

Axer, Rolf 

 Libellen - Ein Beitrag zur Tier- und Pflanzenwelt von Kerpen, 1-2/2008, S. 263 

 Walter Zenker (1925-2009), 2/2010, S. 522 

 Winterschlafplatz von Gartenbaumläufern in einem Kerpener Wohngebiet, 2/2010, S. 
556 

 Amphibien und Reptilien. Ein Beitrag zur Tier- und Pflanzenwelt von Kerpen und der 
näheren Umgebung. 1/2014, S. 424 

 „Et kreucht un fleucht in Kerpe …“. Zur Entwicklung unserer Natur, 2-3/2018, S. 426 

 Libellen im Stadtgebiet Kerpen, eine Erfolgsgeschichte – Nachweis der Grünen 
Flussjungfer, 1-3/2021, S. 155 

 
Becker, Michael 

 Das Kolpinglied von Kerpen (Gedicht). 2/1969, S. 443 

Bekel, Liane und Schnell, Paul & Waltraud 

 Schnecken der Roten Liste im Erftkreis, 3/1993, S. 265 

Belonje, Dr. Johan 

 Het Kasteel Kerpen in 1579, 1/1972, S. 74  

 Die Ferrariskarte von Kerpen und Lommersum, 2/1974, S. 227 

Beusch, Josef 

 150 Jahre Kirchenchor Christus König in Horrem, 1/2016, S. 54 

Beusch, Josef und Harke-Schmidt, Susanne 

 Josef Holthausen 1922 – 2018, 1/2018, S. 403 

Biermann, Dr. Alfons W.  

 Hermann Josef Baum - Eros und Thanatos, 1/1992, S. 87 

Bischoff, Katharina 

 Indiana Jones im Archivkeller Die Neuordnung der archäologischen Sammlung, 1-
3/2020, S. 45 

  



Bock, Ulrich 

 Die Kerpener Künstlerin Lisa Joncker (Lion) - Kulturpreisträgerin des Erftkreises 
1999,3/2000,8.444. 

Bohr, Hubert  

 Begegnungen mit der Haselmaus, 2/1994, S. 312 

Bongart, Ferdinand 

 Zur Geschichte des Ortes und der Kirche in Kerpen-Buir, 3/1978, S. 204; 1/1979, S. 
228  

 Die Grabdenkmäler auf dem alten Friedhof sowie die Entstehung des neuen 
Friedhofes in Kerpen-Buir, 1/1980, S. 312 

 Die Glocken in der Pfarrkirche zu Kerpen-Buir, 1/1982, S. 74  

 Zur Geschichte der Orgel in der Pfarrkirche zu Kerpen-Buir, 1/1982, S. 84 

Brans, Hans Otto 

 Ambrosius von Hemmersbach. Ein Leprakranker aus Kerpen in Düren, 1665, 2/1995, 
S. 394 

Brunk, Yvonne 

 36 Bläserinnen und Bläser auf dem Papsthügel und was einen 
evangelischen Klang ausmacht …, 2-3/2017, S. 336 

Brunkhorst, Heinz  

 Die Casino-Gesellschaft Kerpen von 1842, 2/1994, S. 298 

Clemen, Paul 

 Die Kunstdenkmäler des Kreises Bergheim, Düsseldorf 1899. Nachdruck der 
Einleitung und der Beschreibung der einzelnen Stadtteile von Kerpen; Vorwort von 
Josef K rings, 1+2/1977, S. 74 

Corsten, Severin 

 Wann wird Kerpen zum ersten Mal urkundlich erwähnt? 3/1964, S. 86 

 Von der Gründung des Stiftes Kerpen. 1/1965, S. 115  

 Langenich im Mittelalter. 2/1966, S. 194 

 Kerpen im ältesten Lehensbuch von Brabant. 1/1967, S. 238 

 Winemor von Gymnich als Herr von Kerpen. Zur Vorgeschichte des Limburger 

Erbfolgestreites. 2/1968, S. 333 

 Fernbesitz der Trierer Abtei S. Maximin an der Erft. Zur ältesten Geschichte von 

Paffendorf. 1/1970, S. 488 

 Die Zerstörung der Reichsburg Kerpen durch Erzbischof Friedrich l. 2/1970, S. 508 

 Vom römischen Wehrturm zur Reichsburg - Perioden rheinischer Reichsgut-

geschichte am Beispiel von Kerpen, 2/1972, S. 95; 1/1973, S. 138  

 Der Immunitätsbezirk des Martins-Stiftes - Ein Plan aus dem Jahre 1791, 3/1973, S. 

183 

von Dewitz, Wilhelm und Axer, Rolf 

 Der Eisvogel (Alcedo atthis), 3/2008, S. 345 

  



Dillenburg, Otmar 

 150. Jubiläum der Kolpingsfamilie Kerpen. Predigt zum Festgottesdienst in der 
katholischen Pfarrkirche St. Martinus Kerpen, 1-3/2019, S. 556 

Dittmann-Schöne, Imogen 

 Rätsel in Stein und Holz – verborgene Botschaften auf Wege- und Pilgerkreuzen im 
Bereich der Kolpingstadt Kerpen, 1-3/2019, S. 705 

 
Drensler, Frank 

 Promis lesen Luther – eine Hommage an Luther im Urtext mit Urgesteinen unserer 

Tage, 2-3/2017, S. 333 

Eppenich, Hans-Ludwig 

 1150 Jahre Horrem. 864 – 2014, 2/2014, S. 447 

Esser, Hildegard und Hemmersbach, Fritz 

 Bombenangriffe auf Kerpen am 05.10.1942 und am 13.02.1943 - Ein Brief von 

Joseph Esser an seinen Bruder Wilhelm vom 14.02.1943, 2/2003, S.306. 

Eyice, Semayi 

 Versuch einer Bibliographie über Dr. Dethier. 1/1968, S. 311 

Fischer, Heinrich 

 Grußwort. 2/1969, S. 391 

Fratz, Dietmar 

 Festjubel und ein inniges Wiegenlied. Ökumenischer Projektchor sang Bachs 

Weihnachtsoratorium zu Barockinstrumenten, 2-3/2017, S. 322 

Friedt, Gerd 

 Lenz und Leiser aus Kerpen - Pioniere in den USA und Kanada. Ein Beitrag zur 
Geschichte jüdischer Familien aus Kerpen, 3/2003, S. 342. 

 Zum Andenken an Fritz Roer. Möge seine Seele im Bund des Lebens 
eingeschlossen sein, 2/2012, S. 142 

 Fast vergessen. Die Kerpener Familie Brünell, 1/2015, S. 582 

 Lehrjahre in der Firma Elektromotorenwerke Dornhoff & Co. KG in Horrem (1960-
1966), 1-3/2020, S. 87 

Friedt, Gerd und Hemmersbach, Fritz 

 Aus dem „Gemeindeleben" der jüdischen Gemeinde Kerpen in der 1. Hälfte des 19. 

Jahrhunderts - ein Bericht des Lehrers Nathan Anspacher in der Allgemeinen Zeitung 

des Judentums 1850, 3/2002, S.222. 

Füchtner, Jörg  

 Die Industrialisierung im Gebiet des heutigen Erftkreises, 2/1998, S. 222. 

  



Gabel, Helmut 

 Kehrseiten des Wachstums - Ursachen und Verlauf des Steuerstreits in der 
Reichsgrafschaft Kerpen-Lommersum 1787 -1794, 1/1985, S. 298 

 Die Kerpener Geschäftsstellen der Kreissparkasse Köln. Ein historischer Überblick, 
2/2011, S. 50 

 
Gail, A.J. 

 Der Kerpener Stiftspropst Johann von Vlatten,Jülich-bergischer Hofkanzler, 2/1964. 

S. 68 

Gierse, Ludwig 

 Der Kerpener Beitrag zur Papstadresse des Kölner Zentral-Dombau-Vereins aus dem 
Jahre 1848, 2/1987, S. 127 

 Zu einem Bild des Kölner Erzbischofs Wigbold (1297-1304). 2/1990, S. 342 

Giesen, Willi 

 Neolithische Lesefunde aus dem Gebiet der Stadt Kerpen, 3/1977, S. 135 

Gillmeister, Heiner 

 Das Grab des „Unbekannten Soldaten" Georg von Metaxa (1914 - 1944), Tennis-
spieler im österreichischen und deutschen Daviscup-Team, auf dem „Ehrenfriedhof" 
in Kerpen-Buir,2/1997, S.155. 

Gläßer, Ewald 

 Manheim im 19. Jahrhundert-Siedlungs- und wirtschaftshistorische Aspekte, 3/1988, 
S. 202 

Glasen, Carl-Wilhelm 

 Schätze der St. Sebastianus-Bruderschaft: Zwei Kleinode und eine Trommel, 3/1981, 
S. 66 

Göttling-Jakoby, Hannelore 

 Eine Tochter namens Sammelfeld - Ein merkwürdiger Eintrag im Geburtsregister von 

Kerpen-Sindorf vom 05.02.1840, 3/2002, S. 235. 

Gorholt, Heinrich 

 Porlinge im ,,Kerpener Broich" (Funde aus den Jahren 1968 - 1975), 2/1976, S. 40 

 Holzbewohnende Pilze im „Kerpener Broich", 3/1977, S. 148 
 Holzbewohnende Nichtblätterpilze (Aphyllophorales) im Erftauwald »Kerpener 

Bruch«, 3/1984, S. 274 

Greve, Jens et al. 

 500 Jahre Reformation – 50 Jahre Kreuzkirche, 2-3/2017, S. 366 

Grieger, Hermann G. 

 Die Glashütte Sindorf der Rheinischen Glaswerke Weber & Fortemps 

GmbH – eine geschichtliche Betrachtung, 1-3/2022, S. 102 

Grünewald, Martin 

 Zeugnisse dramatischer Ereignisse, 1-3/2020, S. 134 



Grünewald, Martin / Kandler, Ekkehard 

 Die Keller von Kerpen-Manheim – eine Kulturerbedokumentation vor dem 

Abriss, 1-3/2022, S. 140 

Harke-Schmidt, Susanne  

 Götzenkirchen - Aspekte zur Ortsgeschichte, 2/1984, S. 250 

 »Stadterhebung von eigenen Gnaden" - Über die Verleihung der Stadtrechte an die 
Gemeinde Kerpen, 1/1985, S. 327 

 „Bona et altere Piazze" - ein Kupferstich aus der Zeit um 1680 zur Eroberung der 
Kerpener Burg im Jahre 1673,1/1987, S. 95 

 Mödrath – eine Gemeinde und ihre Vorsteher, 2/1987, S. 110 

 „Briefven van acceptatie" aus dem Jahre 1600 - Zur Bezahlung der Kerpener Bede, 
3/1989, S. 290 

 „Le chateau et village de Hemmersbach au pays de Julier" - Pinselzeichnung der 
Hemmersbacher Burg aus der frühen Neuzeit (um 1595), 2/1990, S. 344 

 Die Wappen der ehemaligen Ämter und Gemeinden der heutigen Stadt Kerpen, 
3/1991, S.50 

 Kerpen zwischen Mittelalter und Neuzeit • Lokalgeschehen und Weltpolitik um 1496, 

 1-2/1996, S, 4. 

 Das Kerpener Haus für Kunst und Geschichte - Zur Geschichte des „Alten 
Amtsgerichts", 3/1996, S. 83. 

 Die Geschichte eines Fachwerkhauses in Kerpen-Blatzheim, 2/1999, S. 314. 

 Fedir Wystawnoga - über das Schicksal eines ukrainischen Zwangsarbeiters in 
Kerpen-Horrem (1943/44), 3/2001, S. 124. 

 Die Bibliothek des Vereins der Heimatfreunde Stadt Kerpen e.V., 2/2004, S.402 

 Der Bachschultheiß am Neffelbach - Zum Gödersheimer Mühlenstreit 

 von 1616,2/2004, S.406 

 Das „Marienfeld" bei Kerpen. Zur Geschichte des Ortes für die Abschlussfeiern des 

XX. Weltjugendtages 2005, 2/2005, S. 512. 

 Über das Mahnmal für die Opfer des Nationalsozialismus in Kerpen, 3/2005, S.526 

 Gegend zwischen Kerpen und Mödrath – Die Datierung einer Handzeichnung aus 
dem Archiv der Grafen Schaesberg, 1/2006, S. 2 

 Die Blatzheimer Bierbrauerei AG vormals Gebrüder Breuer Blatzheim bei Köln, 
2/2007, S. 194 

 Erhaltenswert aus hauskundlichen Gründen – Das archivische Dokumentationsprofil 
zur      kommunalen Denkmalpflege in Kerpen, 3/2007, S. 244 

 Neue Beiträge zur Kerpener Geschichte und Heimatkunde, 3/2008, S. 349 

 Über das Leben des 1920 in Kerpen geborenen Juden Fritz Roer – Ein Interview 
zwischen Josef Voss (Jülich) und Fritz Roer (Kerpen), beide USA, 2006, 1/2009, S. 
386 

 Veröffentlichungen zur Geschichte der Schlösser und Adelsfamilien in der Stadt 
Kerpen, 2/2009, S. 418 

 Hermann Josef Baum aus Kerpen, 1927-2009, 3/2009, S. 434 

 Hans Elmar Onnau – Heimatforscher und Archivar – 1930-2010, 3/2010, S. 585 

 Wilfried Ismar. Organist und Chorleiter 1935 – 2011, 1/2011, S. 2 

 Zur Errichtung des Mahnmals für die ermordeten jüdischen Kinder, Frauen und 
Männer aus Kerpen, 2/2012, S. 149 

 Wenn der Bagger kommt. Umsiedlungen der Kerpener Stadtteile. Zur Ausstellung im 
Haus für Kunst und Geschichte vom 26.10.2012 bis zum 21.03.2012, 3/2012, S. 186 

 Zur Entwicklung der Braunkohlenförderung im Rheinland, 3/2012, S. 189 

 „An der Heimat haltet fest“. Die Umsiedlung von Mödrath, 3/2012, S. 216 



 Deß hilligen Sebastiani Broderschaft. Kerpener Schützen in der frühen Neuzeit, 
1/2013, S. 276 

 „Mobile Tagging“ für „Kolping kommt aus Kerpen“, 1/2013, S. 295 

 50 Jahre Heimatfreunde Stadt Kerpen e.V. Zur Geschichte des Heimatvereins, 
1/2014, S. 387  

 KERPEN UND LOMMERSUM. Zwei brabantische Exklaven im Heiligen Römischen 
Reich v. Juan Antonio Vilar Sánchez, 1/2014, S. 442 

 Zum 1150-jährigen Jubiläum von Horrem im Jahr 2014, 2/2014, S. 503 

 Ein Rückblick auf das Kolpingjahr 2013 in Kerpen, 3/2014, S. 530 

 Aus dem Leben und Wirken von Bernhard „Friedel“ Höhner. Ein ganz besonderer 
„Heimatfreund“ * 2. März 1930, † 11. Mai 2015, 1/2015, S. 564 

 Einleitung: „In der Heimat, da gibt’s ein Wiederseh’n“. Feldpost im Ersten Weltkrieg, 
2-3/2015, S. 602 

 „Ich bin es kotzesatt“. Feldpost als historische Quelle, 2-3/2015, S. 606 

 Zur Geschichte der Burg Bergerhausen, 1/2016, S. 17 

 Die Adolph-Kolping-Stiftung in Kerpen. Vorbilder im Sinne Kolpings ehren, 2/2016, S. 
63 

 „Ich stelle mir immer vor, wie es wäre, wenn 1939 alles anders gewesen wäre…“ 
Erste Stolpersteine in Kerpen zur Erinnerung an Mitglieder der Familien Roer und 
Brünell, 3/2016, S. 104 

 Das ökumenische Lutherjahr 2017, 2-3/2017, S. 183 

 „Zu Gast bei Idelette und Johannes Calvin“. Gemeindeabend im evangelischen 
Gemeindehaus am Filzengraben, 2-3/2017, S. 329 

 Mit dem Fahrrad quer durch Deutschland – von der Kolpingstadt Kerpen zur 
Lutherstadt Wittenberg. 500 Jahre – 500 km, 2-3/2017, S. 352 

 Josef Krings (1937-2020). Lehrer, Heimatforscher und Technikexperte, 2-3/2020, S. 3 

 Spurensuche. Schutzhaft 1933/1934 im heutigen Kerpener Stadtgebiet, 1-3/2020, S. 
52 

 Es gab also noch ein bisschen Familie… Stolpersteine für die Familie Capell, 1-
3/2021, S. 135 

 

Harke-Schmidt, Susanne / Kremmer, Susanne 

 150 Jahre Kolpingsfamilie in Kerpen 1869-2019, 1-3/2019, S. 389 
 

Harke-Schmidt, Susanne / Kremmer, Susanne / Schneider, Claudia / Winkel, Lea 

 „Hier stehe ich, ich kann nicht anders. Protestanten in Kerpen“, 2-3/2017, S. 191 
 

Hauptstock, Hans und Stahl, Heiner 

 Die Rundfunksäule auf dem Denkmalplatz in Brüggen, 1/2018, S. 389 

Heeg, Egon 

 Ein Blick auf hundert Jahre Geschichte der Herrschaft Türnich (1591 -1700). 1-
2/1981, S. 2 

 Das' Ooms'sche Grabdenkmal in Kerpen - Dokument der Orts- und Regional-
geschichte, 3/1987, S. 134 

 Die Torfgrube Röttgen - Hinterlassenschaft der Zisterzienser von Bottenbroich oder 
die Folgen eines Vertrages, 2/1989, S. 262 

Heermann, W. Hermann 



 Die Stadt Kerpen im Rahmen der nordrhein-westfälischen Gebietsreform, 2/1997, 
S.130. 

Hemmersbach, Fritz 

 Vögel am Futterplatz, 2/1963, S. 38 

 Naturdenkmäler im Amte Kerpen, 2/1964, S. 78 

 Erfolgreiche Umsiedlung nestjunger Hausrotschwänze. 3/1967, S. 296 

 „Kuggel", ein fast vergessenes Freitagsgericht. 3/1968, S. 362 

 Vogelkinder - ein Wandmosaik von H. J. Baum in der Albertus-Magnus-Schule 

Mödrath 2/1972, S. 30 

 Sind „Haus Voiss" und „Haus Stapper" noch zu erhalten? - Stadtsanierung und 

Denkmalpflege - ein Konfliktfall, 1/1974, S. 198 

 Das Gedächtniskreuz des Franz Josef Heyd, †1810, 3/1977, S. 132  
 Die Briefe der Münchener Studienfreunde Adolf Kolpings an den Blatz-heimer Maler 

Ferdinand Müller während seines Aufenthaltes in Fügen im Zillertal im Jahre 1842, 
3/1980, S. 368 

 Die »Nachbarn« zu Mödrath und die St. Sebastianus-Schützenbruderschaft in 
Kerpen, 3/1982, S. 126 

 Ein Brief von Theodor Wollersheim an seinen Freund Adolf Kolping vom 24. Januar 
1848, 3/1983, S. 208 

 Christian H. Pesch (Nachruf), 1/1984, S. 247 
 Bericht des Vikars von Lutzenberger über Dr. Schneider's Knabeninstitut (Höhere 

Schule und Pensionat) zu Kerpen bei Köln aus dem Jahre 1901, 1/1985, S.312 

 Bemerkungen zur Echtheit einzelner Inventarstücke im Geburtshause Adolph Kolpings 
unter Berücksichtigung gezielter Angaben zur Familie seines Bruders Wilhelm, 2/1988, 
S. 194 

 Wikbold von Holte-1289-1297 Propst des Stiftes St. Martin in Kerpen, 2/1990, S. 338 

 Über den Verbleib der ehemaligen polnischen Kriegsgefangenen Franz Sadlowski 
und Franz Olszainski aus dem ehemaligen Gefangenenlager in Kerpen-Langenich, 
2/1991, S.46 

 Vor 500 Jahren Grundsteinlegung für den Turm der Stiftskirche, 1-2/1996, S. 3. 

 Pfarrkirche St. Martinus Kerpen - Restaurierung und Umgestaltung in den Jahren 
1984-1996, 1-2/1996, S. 45. 

 Polizeiliche Überwachung des Kolping-Gedenktages 1938 in Kerpen, 3/1998, S. 279. 

 Chronik der Pfarre St. Martinus Kerpen 1933-1960 - aufgeschrieben von Pfarrer 
Peter Eßer, Teil l: 15.03.1933 bis 01.09.1939, 3/2001, S. 94 

 Chronik der Pfarre St. Martinus Kerpen 1933-1960 - aufgeschrieben von Pfarrer 
Peter Eßer, Teil II: 01.09.1939 bis 30.06.1941, 1/2002, S. 157 

 Chronik der Pfarre St. Martinus Kerpen 1933-1960 - aufgeschrieben von Pfarrer 
Peter Eßer, Teil III: Fliegerangriff auf Kerpen am 5. Oktober 1942, 2/2002, S. 199 

 Chronik der Pfarre St. Martinus Kerpen 1933-1960 - aufgeschrieben von Pfarrer 
Peter Eßer, Teil IV: 19.06.1941 bis 06.09.1941, 3/2002, S. 238 

 Chronik der Pfarre St. Martinus Kerpen 1933-1960 - aufgeschrieben von Pfarrer 
Peter Eßer, Teil V: 06.09.1941 bis 26.11.1941, 2/2003, S. 318 

 Chronik der Pfarre St. Martinus Kerpen 1933-1960 - aufgeschrieben von Pfarrer 
Peter Eßer, Teil VI. 08.12.1941 bis 16.06.1942, 3/2003, S. 356 

 Ein „Zeichen" für den Verein der Heimatfreunde Stadt Kerpen, 3/2001, S.140. 

 Bibliographie zur Geschichte und Heimatkunde des Kerpener Stadtteils Buir, 1/2003, 

S. 284. 

 Die Festprediger am Patronatsfest „St. Ulrich" in der Pfarrkirche zu Sindorf in den 

Jahren 1720 bis 1752, 2/2003, S. 290. 

Henneböhl, Franz 



 „Stimmungsberichte" der Ortsgruppe Tümich der NSDAP. Dokumente aus dem 
Zeitabschnitt November 1942 bis März 1944, 1/1994, S. 274 

Henschel, Wiltrud 

 DER Reformationstag 2017, 2-3/2017, S. 368 

Herbertz, Ralph und Potes, Markus 

 Historienspiel zum ersten reformatorischen Gottesdienst in der Burg zu Kerpen, Anno 
Domini 1632 oder: Wie die Holländer die Pommes nach Kerpen brachten!, 2-3/2017, 
S. 338 

Höbsch, Werner 

 Verleihung des Kolpingpreises 2016 an den Manheimer Patenkreis, 2/2016, S. 80 

Höhner, Bernhard 

 Fund eines römischen Sesterz in Neu-Mödrath, 3/1973, S. 192 

 Französischer Münzfund in Kerpen – Ein Zeugnis für den Spätabsolutismus, 1/1978, 
S. 166 

 Römischer Solidus aus Kerpen, 3/1978, S. 222 

 Eine Kolping-Medaille aus dem Jahre 1855, 3/1982, S. 143 

 Römische Münze des Decentius aus Kerpen, 2/1987, S. 125  

 Adolph Kolpings Lehrwerkstart in Kerpen, 3/1989, S. 299 

 Ein „Kerpener" Gebetbuch des Jahres 1812 mit zeitgeschichtlichen Notizen, 1/1991. 
S. 2 

 »Stiftsbrunnen" des 17./18. Jahrhunderts im ehemaligen Immunitätsbezirk des 

 Kerpener Martinusstiftes, 3/1996, S. 102. 

Höhner, Bernhard - Päffgen, Bernd 

 Eine unbekannte Ansicht Kerpens aus dem Kreis um Ludwig van Beethoven, 3/1990, 
S. 368 

Höhner, Hans 

 Der Kerpener Kantonalpfarrer Johann Franz Heyd als Chronist und Archäologe des 

Kreises Bergheim 1170-1820.1/1963, S. 2  

 Ein Blick vom Kirchturmfenster in den heimatlichen Landschafts- und Siedlungsraum. 

anonym, 1/1963, S. 4 

 Betrachtungen eines Mitfahrenden auf der Autobahn von Köln nach Kerpen. anonym, 

1/1963, S. 6 Kerpens geschichtliche Geburtsurkunde weist in das Jahr 865. anonym, 

1.71963, S. 7 

 Wie es zur Bildung der mittelalterlichen Stadt Kerpen kam. anonym, 1/1963, S.9 

 Unser Einbandumschlag kommt uns „spanisch" vor. anonym, 1/1963, S. 8 

 Mitteilungen des Vereins der Heimatfreunde von Kerpen, Blatzheim und Mödrath e.V. 

1/1963, S. 18 

 Erzherzogin lsabel Clara Eugenie, Kerpens kluge Herrin von 1598-1633. anonym, 

2/1963, S. 30 

 „Unrein!" Aussätzige mußten warnend mit der Klapper rasseln. - Leprosenhäuser in 

unserer Heimat. 2/1963, S. 35 

 Abriß unserer Heimatgeschichte in ihrem Zusammenhang mit der Landes-und 

Universalgeschichte 2000 v.Chr. bis 1704 n.Chr. anonym, 2/1963, S. 42; 1/1964, S. 

63; 2/1964, S. 83; 1/1965, S. 128; 1/1966, S. 190; 2/1967, S.271 



 Mitteilungen des Vereins der Heimatfreunde von Kerpen, Blotzheim und Mödrath e.V. 

2/1963/, S. 44 

 Unsere Kupferstichplatte aus dem Jahre 1587 als Abbild der heimatlichen 

Raumgemeinschaft. 1/1964, S. 46 

 Don Fernande Lopez de Villa Nova, der spanische Kommandant der Kerpener Burg 

im Kölnischen Krieg (1582-86). 1/1964, S. 55 

 Ein wiederentdeckter Kerpener Burghumpen. 1/1964, S. 60  

 Vom Wappen, Kaiserdiplom und der Reichstagszugehörigkeit unserer ehemaligen 

reichsgrafschaftlichen Landesherren. 2/1964, S. 65  

 Zur Geschichte von Burg und Stadt Kerpen vom Beginn des 12. bis zum Ende des 

18. Jahrhunderts. 3/1964, S. 96 

 Der Kerpener Kirchturm mit der Allrundkanzel von Anno 1817 bis 1902. 1/1965, S. 

125 

 Zu dem neuentdeckten Bild der Burg Kerpen. 2/1965, S. 142 

 Einzelbilder aus der französischen Zeit unserer Heimat (1794-1814) (Teil 1-6). 

3/1965, S. 154; 1/1966, S. 184; 2/1966, S. 205; 3/1966, S. 230  

 Stiftsstädtische Tradition im Neuaufbau Kerpens. 3/1966, S. 214 Geschichtsaktueller 

Wechsel und Wandel in unserer jungpreußischen Zeit nach dem Wiener Kongreß. 

1/1967, S. 245; 2/1967, S. 254; 3/1967, S. 288  

 Erinnerung an den Blatzheimer Maler Ferdinand Müller (1817-1894). anonym, 

2/1967, S. 260 

 Zur Erinnerung an Professor Dr. Schneider-Clauß. 2/1967, S. 261  

 Zur Geschichte der Adler-Apotheke in Kerpen. 2/1967, S. 264  

 Wo ist deine Heimat? - Nachklang zur Tagung des Rheinischen Heimatbundes vom 

20.-23. Oktober 1967 in Düsseldorf. 3/1967, S. 274  

 Wilhelm Schneider-Clauß - Gesamtausgabe der Werke in kölnischer Mundart - Erster 

Band „Us unse Lotterbovejohre" (Besprechung). 3/1967, S. 277  

 Altherkömmliches der „St. Hubertus" Schützengilde Kerpen. 3/1967, S. 285  

 Das Gleichnis von dem Armen und dem Reichen auf einer kunstvollen Ofenplatte aus 

dem 16. Jahrhundert. 3/1967, S. 293  

 Wie Kölner Buchdrucker- und Buchhandelszentralen vor 500 Jahren die Erfindung 

Gutenbergs rühmlichst auswerteten. 1/1968, S. 298  

 Dr. Philipp Anton Dethier 1803-1881. Entwurf einer Lebensbeschreibung. 1/1968, S. 

304 

 Zum Porträt des Kerpener Friedensrichters Johann Peter Dethier 1771-1839. 2/1968, 

S. 322 

 Besinnliche Erinnerung der Kerpener Kolpingsfamilie an ihrem Gründungstag am 17. 

Januar 1969. 2/1969, S. 394 

 Kerpen, die Kolpingstadt. Erinnerungsmale aus Vergangenheit und Gegenwart. 

2/1969, S. 416 

 Kolpingstadt Kerpen - Gedenkmarken der Deutschen Bundespost, anonym, 2/1969, 

S. 433 

 Der glanzvolle Abschluß des 75jährigen Jubiläumsfestes des Kölner Gesellenvereins 

am 3. August 1924 in der Kolpingstadt Kerpen. 2/1969, S. 435  

 Epilog zur Hundertjahrfeier der Kolpingsfamilie Kerpen am 13./14. September 1969. 

3/1969, S. 449 

 Bild der Heimat - Unser neuer Kolpingplatz. anonym, 3/1969, S. 446  

 Kerpener Landesherr Johann l. Herzog von Brabant / Ritter und Minnesänger/ Sieger 

in der Schlacht von Worringen, 1288. 3/1969, S. 466, 1/1970, S. 474  

 Erntemonat im Miniaturbild der guten, alten Zeit. anonym, 2/1970, S. 504  



 Das Stadtarchiv Kerpen als Informationszentrum. 2/1970, S. 506  

 In memoriam Rektor Philipp Schneider. 3/1970, S. 531 

 Kerpens festliche Beharrlichkeit im Zeichen seiner Elfhundertjahrfeier, 2/1971, S. 22 

 Den Gipfelpunkten des Festes entgegen, anonym, 2/1971, S. 24 

 Das Festbuch der Stadt Kerpen, anonym, 2/1971, S. 25 

 Festbesuch während der 1100-Jahrfeier, anonym, 2/1971, S. 26 

 Unser Elfhundertjähriges in der Rückschau, anonym, 3/1971, S. 46 

 Die Glückwünsche der Festgäste, anonym, 3/1971, S. 62 

 Herbstversammlung des Historischen Vereins für den Niederrhein am 20. Oktober 

1971 in Kerpen, anonym, 3/1971, S. 63 

 Die Herkunft des Geschlechtes Karp im Bergischen Land, anonym, 1/1972,5.89 

 Stadtchronik, fundamentiert und ausgebaut, 1/1973, S. 132 

Hoensbroech, Godehard von und zu 

 Zur Geschichte des Türnicher Schloßparkes, 2-3/1986, S. 26 

Hofmann, Friedhelm 

 Ein Buch mit sieben Siegeln? Eine Einführung in das Glasfenster “Das 

apokalyptische Lamm im himmlischen Jerusalem", eine Arbeit von H. J. Baum im 

„Haus der Begegnung" Horrem. 1/1971, S. 2 

 Das Gemälde der Hl. Walburga in der kath. Pfarrkirche zu Kerpen. - Versuch einer 

kunstgeschichtlichen Deutung und Einordnung - 2/1975, S. 278 

 Das Portalrelief von St. Quirinus in Kerpen-Mödrath, 3/1983, S. 215 

Holthausen, Josef 

 Leuchtende Kleinode - Glasmalereien von Wilhelm Heiner (1902-1965) in der 
Christus-König-Kirche in Kerpen-Horrem, 1/1987, S. 90 Glasmalereien in den drei 
Glasportalen der Christus-König-Kirche in Kerpen-Horrem von Franz Pauli aus dem 
Jahre 1961,3/1987, S. 145 

 Die neugotischen Fenster aus der Clemenskirchen in Kerpen-Horrem wiederentdeckt, 
3/2000, S.437. 

Honigs, Konrad 

 1000 Jahre Heiligsprechung St. Ulrich - Sein Leben und Wirken. Dargestellt in einem 
lateinischen Kompendium von Peter Zehnpfennig, Pfarrer zu Sindorf und Dechant der 
Christianität Bergheim, 3/1993, S. 250 

 Der Sindorfer „Kinderzug" - Tradition seit 1953. Wie die Volksschule in Sindorf den 
Straßenkarneval wieder aufleben ließ, 3/1994, S.335 

Ismar, Wilfried  

 Die Glocken der Stiftskirche St. Martinus in Kerpen, 3/1974. S. 250 

 Die Krippe in der Stiftskirche St. Martinus Kerpen - Erinnerungen eines Küsters und 

 Organisten über 40 Jahre Krippenbetreuung, 3/1997, S. 184. 

Jacobi, Bernhard jun. 

 Die Glocken der evangelischen Kirche Kerpen, Filzengraben, Läuteordnung sowie 
»Instruction« für den Küster von 1865, 3/1984, S. 279 

Jahnen, Peter 

 Umsiedlung Manheim – oder: Wie Besonderheiten eines Ortes im Zuge einer 

Umsiedlungsplanung offenkundig wurden, 3/2012, S. 238, S. 325 



Jansen, Ralph 

 Zum Projekt Weihnachtsoratorium. Davon wünscht man sich mehr, 2-3/2017, S. 325 

Jelinek, Karl-Heinz 

 Zur Schmetterlingsfauna im Bereich des Sindorfer Bahnhofs, 1/1990, S. 318 

 Tagfalter und Widderchen auf dem Stadtgebiet Kerpens, 1-2/2008, S. 288 

Jonas, Klaus 

 Francisca Millowitsch, ein Blatzheimer Mädchen, 3/2016, S. 95 

Jürgens, Antonius  

 Römische Bau- und Siedlungsspuren bei Horrem. 2/1978, S. 194 

Kings, Heinrich 

 Datt Treppche an der Jüddejoss" (Gedicht). 2/1964, S. 82  

 Zur Geschichte der Kolpingsfamilie Kerpen (1869-1969). 2/1969, S. 402  

Klosterhalfen, Johannes  

 Jüdische Privatschule in Kerpen. /1969, S. 374 

Knopp, Peter 

 Beitrag der Kolpingsfamilie 1869 e.V. zum Reformationsjubi-

läum, 2-3/2017, S. 326 

Knorpp, Annemarie 

 Sternfahrt – Im Lutherjahr aufs Rad, 2-3/2017, S. 363 

Knorpp, Barbara 

 Ethnographische Betrachtung einer industrialisierten Heimat: Braunkohle und 
Hochhausarchitektur, 3/2009, S. 443 

Koberstein, Käthe 

 Schulweisheiten aus dem Erftland (Gedicht). 1/1969, S. 62 Glückliche 

Kindheit (Gedicht). 3/1966, S. 232 

Kracht, Dr. Hans Joachim 

 Seelsorge, Gottesdienst und äußerer Zustand der katholischen Pfarrgemeinde St. 
Martinus zu Kerpen im Jahre 1828,1/1986, S. 16  

 Jakob Meiler (1831-1911) - Gründer und erster Zentralpräses der kath. Gesel-
lenvereine in den Vereinigten Staaten von Amerika, 2/1988, S. 178 

Krämer, Wiebke 

 Hermann Joseph Gaul. Ein Auswanderer aus Horrem entwarf Kirchenbauten für 

deutsche Gemeinden in der Neuen Welt., 1/2016, S. 37 

Kremmer, Susanne 

 Die Umsiedlungen im Gemeindegebiet von Türnich, 3/2012, S. 200 

 „Empfange nun die allerbesten Grüße aus der Heimat“ – Briefe an die Front, 2-
3/2015, S.  



 Für Ehre und Vaterland – Die Gefallenen und Vermissten, 2-3/2015, S. 728 

 Die evangelischen Volksschulen in Kerpen, 2-3/2017, S. 306 

 Kolping im Stadtarchiv Kerpen, 1-3/2019, S. 720 

 Karl Meyer 1899 – 1990. Zur Biographie des Hyaluron-Entdeckers, 1-3/2021, S. 118 

Kremmer, Susanne / Immisch, Birgit 

 70 Jahre Freibad Türnich, 1-3/2022, S. 124 

 

Kretzschmar, Frank 

 Schloss Türnich. Aquarellzeichnungen zur Innenausstattung zwischen 1815 und 

1845, 1-3/2021, S. 34 

Krings, Josef 

 Seltsame Schnabelveränderung bei einer Blaumeise. 1/1969, S. 383 

 Siedlungsdichteuntersuchung am Vogelbestand eines Kerpener Mischwaldgebietes 

unter dem besonderen Aspekt einer Bestandserhöhung bei den Höhlenbrütern, 

1/1971, S. 15 

 Libellen an einem Lehmtümpel in Boisdorf bei Horrem, 2/1973, S. 159  

Ergebnisse einer dreijährigen Siedlungsdichteuntersuchung im Lörsfelder Busch, 

2/1972, S. 111 

 Neue jungneolithische Lesefunde aus dem Gebiet des Neffelbachknies zwischen 

Langenich und Bergerhausen, 3/1975, S. 

 Archäologische Funde aus dem Bereich der Stadt Kerpen unter besonderer 
Berücksichtigung der Ergebnisse nach 1959, 1/1976, S. 8 

 Bemerkungen zur Geschichte der Kerpener St. Sebastianus-Schützenbruderschaft 
unter besonderer Berücksichtigung des Quellenmaterials aus dem 17. Jahrhundert, 
3/1981, S. 42 

 Rosengart-Museum im Aufbau. Bemerkungen zur Entstehung und zum Inhalt einer 
technik-historischen Sammlung in Bedburg-Rath, 1-2/1993, S. 154 

 Blick zum Turm - Bemerkungen zu Abbildungen des Turmes der Kerpener 

 Stiftskirche aus fünf Jahrhunderten, 1-2/1996, S. 20. 

 Brot und Spiele - Bemerkungen zur vom Acker aufgelesenen Scherbe eines 

Jagdbechers  

 Das Ziel verfehlt – Zur Bombardierung des Kerpener Stadtzentrums am 05. Oktober 

1942, 2/2002, S. 190. 

 Brutvögel im Park von Schloss Loersfeld – eine Bestandsaufnahme, 1/2010, S. 470 

 Unerwartete Gäste – Gelbhalsmäuse und Hornissen in Nistkästen, 1/2011, S. 10 

 Aus dem Leben des Wolfgang Graf Berghe von Trips im Jahre 1961, 2/2011, S. 34 

 Die Nilgans (Alopochen aegyptiacus) als Brutvogel im Schlosspark Bergerhausen, 
2/2011, S. 67 

 Massenhaftes Auftreten des asiatischen Marienkäfers. (Harmonia axyridis) in Kerpen 
(mit Fotos v. Rolf Axer), 3/2011, S. 78 

 Zu den Anfängen des Segelflugs in Kerpen, 1/2012 S. 116 

 Ungewöhnlicher Bruterfolg eines Nilganspaares im Schlosspark Bergerhausen, 
1/2012, S. 133 

 Weitere Bemerkungen zur Brutbiologie der Nilgänse im Park von Schloss 
Bergerhausen, 1/2013, S. 267 

 Erfreuliche Nachricht aus der Leserschaft. Weiterer Segelflieger aus Kerpen entdeckt, 
1/2013, S. 272 

 Friedrich „Fritz“ Hemmersbach. 1935 – 2014. Bemerkungen zum Leben des 
Pädagogen und Heimatforschers, 3/2014, S. 519 

 Bemerkungen anlässlich der 30. Graf Berghe von Trips- Gedächtnisfahrt, 1/2017, S. 
150 



Krings, Josef / Krinner, P. J. 

 Winterbeobachtungen an Wald- und Sumpfohreulen unter besonderer Be-

rücksichtigung der Ergebnisse einer Gewöllanalyse, 3/1973, S. 174 

Krings, Josef und Winkel, Klara 

 Bemerkungen zur näheren Datierung zweier praehistorischer Siedlungsplätze im 
Räume Kerpen auf der Basis neuerer Lesefunde, 1/1983, S. 150 

Langbrandtner, Hans-Werner 

 Der Neubau des Schlosses Hemmersbach. Die Korrespondenz des Kölner 
Baumeisters Johann Anton Wallee mit dem Bauherren Graf Ignatz Berghe von Trips 
von 1837 bis 1840, 3/1995, S. 402 

 Luftangriffe auf Schloß Türnich im 2. Weltkrieg - Aufzeichnungen des Grafen Eugen 
von Hoensbroech von 1941 -1943,1/1998, S. 206. Darin: Wie sah es im Ort Türnich 
und in den umliegenden Dörfern in den Kriegsjahren 1941 bis 1943 aus? 

 Das Archiv der Reichsgrafen Berghe von Trips zu Burg Hemmersbach - Zum 
Abschluß der Verzeichnungsarbeiten an einem Adelsarchiv auf dem Stadtgebiet 
Kerpen, 1/2000, S 385. 

 Lokalgeschichtliche Quellen in Adelsarchiven - Die Bedeutung der Adelsarchive für 
die örtliche Geschichtsschreibung am Beispiel von Adelsarchiven in der Erftregion, 
3/2007, S. 210 

Langbrandtner, Hans-Werner und Balkhausen, Irmgard 

 „Der Bürger Trips". Die Grafen Berghe von Trips und Schloß Hemmersbach während 
der französischen Revolutionskriege, 2/1995, S. 378 

Langbrandtner, Dr. Hans-Werner / Schmitt, Christine 

 Aufbruch in die Moderne. Der Rheinische Adel in westeuropäischer Perspektive von 
1750 bis 1850 – Ein Forschungsprojekt des Deutschen Historischen Instituts Paris 
und der Archivberatung des Landschaftsverbandes Rheinland, 2/2009, S. 405 

Lange, Karl J. 

 Die Elementarschulen und ihre Lehrkräfte im Amtsbereich Kerpen zu Beginn des 19. 

Jahrhunderts. 1/1969, S. 366 

 Adolf Kolping - der Volkserzieher. 2/1969, S. 438 

 Besoldung der Volksschullehrer im Kreise Bergheim zu Beginn der preußischen Zeit. 

1/1970, S. 497 

Leendertz, Berthold 

 Landschaftsgarten Schloß Türnich, 2-3/1986, S. 38  

Lindner, Willi  

 Heimat (Gedicht). 2/1963. S. 21 

Loup, Gottfried 

 Brotgetreide aus Kerpen für Eupen im Notjahr 1740, 1/1978, S. 156 

Lüttgen, Franz 

 Ein Neujahrsgeschenk Pfarrer Wollersheims an den Kaplan Adolph Kolpingaus dem 
Jahre 1848,1/1986, S. 2 

 Ein „Verein von Jünglingen" in Kerpen, gegründet 1851,2/1990, S. 351  



 Adolph Kolpings „Familiengeheimnis" - Die Geschichte „Was Gott tut, das ist 

wohlgetan" in ihrem historischen Kontext, 2/2002, S. 207. 

 Jugendfreundschaften in der Zerreißprobe. Neue Erkenntnisse über die Jugendzeit 

Adolph Kolpings und seines Freundeskreises durch einen wieder aufgefundenen 

Brief an Julius Wolff vom 21. Februar 1842, 2/2005, S.498. 

Mainzer, Udo 

 Vom Nutzen des Umnutzens - Einst Rathaus, früher Amtsgericht, jetzt Haus für Kunst 
und Geschichte in Kerpen, 3/1996, S. 74. 

Menikheim, Maja 

 Über den historischen Wert von Kriegsdenkmälern. Das Beispiel des Kriegsdenkmals 
in Kerpen-Horrem, 2/2014, S. 486 

Militzer-Schwenger, Lisgret 

 Johann Matthias Joseph Kamann in Manheim (1831 - 1864) - Von den Schwierig-
keiten, in einer armen Gemeinde ein guter preußischer Lehrer zu sein, 3/1999, S. 
346. 

 Weder Amboß noch Apokalypse - Das Kriegerdenkmal für die Gefallenen des Ersten 

Weltkriegs in Kerpen, 2/2001, S. 42. 

 „Katholischer Gesellenverein kann nur ein vorgeschobener Name sein"- Verein und 

katholisches Milieu in einer Darstellung des Kerpener Bürgermeisters aus dem Jahre 

1879, 1/2004, S. 392. 

 Kirche und Staat - wer kontrollierte die Begräbnisplätze im 19. Jahrhundert?, 2/2004, 

S.420. 

 Hintergründe einer Schafpfändung in Blatzheim im Jahr 1788.1/2005, S.491. 

 Vom Kirchhof zum Friedhof. - Räumliche und strukturelle Veränderungen während 

des 19. und frühen 20. Jahrhunderts, 3/2005, S. 542. 

 Die besten und die billigen Plätze auf Kirchhöfen und Friedhöfen, 1/2007, S. 106 

 Ärgernisse im Alltag des Pfarrers Leonhard Lauffs, 2/2007, S. 160 

 Patriotische Texte und Tanzvergnügen – Wie in Kerpen und in den umliegenden 
Dörfern die Geburtstage preußischer Könige und deutscher Kaiser gefeiert wurden, 
1/2010, S. 485 

 Zur Professionalisierung des Bestattungswesens im Raum Kerpen: Kommunale 
Totengräber, 3/2011, S. 86 

 Hausunterricht, Mädchenpensionate und Jungengymnasien. Stationen der 
Sozialisation adliger Kinder am Beispiel der Familie Berghe von Trips auf Burg 
Hemmersbach (Horrem) während der letzten Jahrzehnte des deutschen Kaiserreichs, 
2/2014, S. 469 

 Schulalltag im Krieg und in der Zeit der Rheinlandbesetzung, 2-3/2015, S. 677 

 Landwirtschaftsausstellungen im Dorf. Zur Geschichte des „Landwirthschaftlichen 
Casinos Buir“ (1855-1882), 1-3/2021, S. 55 

 Ein vergeblicher Versuch, in Kerpen Industrie anzusiedeln, und die 
landwirtschaftliche Nutzung der „Heide“ während der drei ersten Jahrzehnte des 20. 
Jahrhunderts, 1-3/2022, S. 114 

Möers, Ludger 

 Grußwort, 1-3/2019, S. 549 

Möltgen, Manfred  

 Die Wiesenmeliorationen im Bereich der Stadt Kerpen von 1902-1933,3/1999, S. 
359. 



Mohlberg, Wolfram  

 Gedanken zur Gründung des Kerpener Stadtarchivs. 3/1970, S. 535 

Mühlenweg, Horst  

 Die Post in Kerpen, 2/1972, S. 106 

Murmann, Hubert 

 Ein Leben im Dienst der Archäologie – Bernhard Höhner, 3/2010, S. 562 

 Ausstellung archäologischer Funde aus Kerpen, 1/2011, S. 17  

 „Manheim-neu“ archäologisch gesehen, 1/2012, S. 106 

 Der Kerpener Raum in römischer Zeit. Eine archäologische Untersuchung zur 
römischen Besiedlung, 2-3/2013, S. 301 

 Der Goldschatz von Kerpen. Eine Geschichte in vier Akten, 3/2014, S. 548 

 Das „Römerfeld“ zwischen Kerpen und Nörvenich, 1/2016, S. 3 

 Die archäologische „Sammlung Knopp“, 1/2017, S. 127 

 Die archäologische Sammlung von Klara Winkel, 1-3/2020, S. 27 

 Die emotionale Seite der Energiegewinnung, 1-3/2020, S. 134 

 Die Kerpener Motten Neues zur Motte Richelsberg, 1-3/2021, S. 5 
 

Murmann, Hubert und Leahy, Dáire 

 Früheste Siedler und ein Seniorenzentrum in Sindorf, 1/2018, S. 375 

Musial, Hubert 

 Adolf Kolpings ältester Vorfahre: der Müller Gerhart Kolpein, 2/1982, S. 117 

 Der Müller Gerhart Kolpein (ca. 1610-1686) - Ein weiterer Beitrag zur Genealogie des 
Gesellenvaters Adolf Kolping, 3/1989, S. 303  

 Zwei Briefe des Kerpener Burgkommandanten Fernande Lopez de Villanova aus 
dem Jahre 1609,3/1990, S. 379 

 Sebastian Bieler. Ein Beitrag zur Kerpener Migrationsgeschichte des 18. 
Jahrhunderts, 1/1991), S. 81 

 Memorien des Kerpener Martinusstifts, 1/1995, S. 350 

 Die Scheiffartsburg in Bergerhausen: kurze Ergänzung zu ihrer Baugeschichte, 
3/2006, S. 103 

 Der Kerpener Bachschultheiß: neue Erkenntnisse anhand des Müddersheimer 

Mühlenstreits, 3/2008, S. 318 

 Ein Beitrag zur Geschichte der Kerpener Bruderschaften, insbesondere der St. 
Sebastianus-Schützenbruderschaft, 2/2009, S. 398 

 Ein unveröffentlichter Plan der Burg Kerpen, 1/2010, S. 480 

 Ein unbekannter Plan der Burg Kerpen, 3/2010, S. 580 

 Neuere Erkenntnisse zur Besitzgeschichte von Schloss Lörsfeld vom 13. bis 16. 
Jahrhundert, 1/2017, S. 137 

Mysliwietz, Erich 

 Grußwort, 1-3/2019, S. 548 

Neu, Heinrich  

 Festvortrag - 1100 Jahrfeier Stadt Kerpen, 3/1971, 

S. 51 

Neuhöfer, Georg 



 Ein großes Herz für kleine Vögel – Steinkäuze kehren zurück, 3/2006, S. 96 

 Zur Entstehung des Manheimer Patenkreises, 2/2016 S. 86 

 Schöpfung bewahren und erneuern. 30 Jahre Arbeitskreis Ökologie St. Michael 
Kerpen-Buir, 1-3/2021, S. 163 

N.N. 

 Die Grafen von Schaesberg als Landesherren in Kerpen. 1/1963, S. 13 

 Streit um den Kirmesplatz. 1/1963, S. 16 

Oepen, Joachim 

 Adolph Kolping, Johann Baudri und Köln, 1-2/2019, S. 599 

Onnau, Hans-Elmar 

 Burg Bergerhausen. 2/1963, S. 22 

 Das Zisterzienserinnenkloster zu Blatzheim. anonym, 2/1963, S. 31 

 Der Königshof Kerpen. Ein Beitrag zu seiner Geschichte. 2/1964, S. 70 

 Der Fiskus Kerpen. 3/1964, S. 89 

 Rektor a. D. Hans Höhner zum 70. Geburtstag. 2/1965, S. 133 

 Wasserumwehrte Höfe von Bergerhausen. 3/1965, S. 168 

 Der Marienforster Hof in Geilrath. 1/1967, S. 242 

 Das Castrum Niederbolheim. 3/1967, S. 282 

 Der Knöffelsberg - eine vergessene frühmittelalterliche Burganlage in Horrem, Kreis 

Bergheim. 1/1968, S. 312 

 Die alten Grabdenkmäler von Kerpen an der Erft als familiengeschichtliche Quelle. 

3/1968, S. 348 

 Zur Geschichte von Steinfeld und Hochkirchen. 3/1968, S. 363 

 Die Kommandeursburg in Blatzheim. 1/1969, S. 376 

 Die Ahnen des Adolf Kolping. 2/1969, S. 441 

 Eine rheinische Ofenplatte des 16. Jahrhunderts. 3/1969, S. 454 

 Die alten Blatzheimer Grabsteine. 3/1969, S. 461 

 Das freiadelige Cisterzienserinnenkloster Blatzheim. 1/1970, S. 481; 2/1970, S. 515; 

3/1970, S. 537 

 Geschichte der Burg Kerpen. 3/1970, S. 540. 

 Die Besitzer von Burg Bergerhausen 2/1971, S. 38 

 Das Geschlecht von Lörsfeld, 2/1972, S. 121 

 Die Pfarrgeistlichen von Blatzheim - Ein Beitrag zur Geschichte der Pfarreien der 

Erzdiözese Köln, 2/1973, S. 164 

 Zur Geschichte und Beschreibung der alten Pfarrkirche Blatzheim, 1/1974, S. 202, 

2/1974, S. 238 

 Die Grabplatte des Christoph von Rolshausen † 1616 und seiner Gattin Katharina 

von Palant † 1624 mit sechzehn Ahnenwappen in der Pfarrkirche zu Türnich, 1/1975, 

S. 285 

 Die alten Grabsteine in der Kirche von Mödrath, 2/1975, S. 292 

 Die Besitzer von Lörsfeld, insbesondere die Freiherren Spies von Büllesheim (mit 
Stammtafeln), 2/1976, S. 26 

 Zur Belagerung der Burg Hemmersbach 1366, 3/1977, S. 145 
 Anna Sybille Onnau - Mutter des Papsthistorikers Ludwig von Pastor nebst 

Ahnenliste und Originalbrief des Blatzheimers Engelbert Onnau nach Rom vom 15. 
Juni 1914 über den sogenannten Katholikenstreit in Blatzheim, 2/1982, S.102 



 Das Blatzheimer Missionskreuz - Ein Beitrag zur Erforschung alter Dorf- und 
Wegekreuze, 1/1983, S. 161 

 Eine Wappengrabplatte des Herrn von Kintzweiler zu Hahn aus der Pfarrkirche zu 
Kerpen, 2/1984, S. 268 

 Eine untergegangene Burg zu Blatzheim. - Der ursprünglich erzbischöfliche Hof 
Blatzheim? 1/1987, S. 102 

 Die Visitationsprotokolle des kurkölnischen Blatzheim 1616-1791. Ein Beitrag zur 
Pfarr- und Diözesangeschichte, 1/1991, S. 8 
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